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Einfach . Gut. Erledigt !

EIN PARTNER -
VIELE MÖGLICHKEITEN
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« Zusammenkommen ist ein Beginn, 
Zusammenbleiben ein Fortschritt,
Zusammenarbeiten ein Erfolg » Henry Ford
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Mit pfiffigen Lösungen die Kundenerwartungen 
übertreffen und dabei ein Höchstmaß an Service 
bieten! Dieses Motto veranlasste Monika Braun im 
Jahr 2012 ihr eigenes Unternehmen – die BRAUN 
Energiedienstleistungen GmbH & Co. KG – zu grün-
den.
 
Seitdem ist das Unternehmen stark, aber gesund 
gewachsen und hat sich strategisch weiterentwi-
ckelt. Durch die Übertragung der Methodenkompe-
tenzen vom ursprünglichen Geschäftsfeld Energie 
auf die Bereiche Abfall, Arbeitsschutz und Umwelt 
wurde ein einzigartiges Portfolio geschaffen. Die 
inzwischen mehr als 200 Jahre Berufserfahrung 
setzt das Team täglich zum Wohle der Kunden ein 
und garantiert damit eine Beratung auf höchstem 
Niveau.
 
Mit dem Bezug des neuen Firmengebäudes in 2016 
wurde ein weiterer großer Schritt gemacht und viel 
Raum für kreative Ideen geschaffen. Es ist also viel 
passiert seit der Unternehmensgründung!
 
Was wir tun?

Als inhabergeführtes Ingenieurbüro übernehmen 
wir Querschnittsaufgaben in den Bereichen Ener-
gie, Abfall, Arbeitsschutz und Umwelt für Unter-
nehmen, denen oft die Ressourcen oder das not-
wendige Know-how dafür fehlen.

Dementsprechend stehen diese Bereiche bei unse-
ren Kunden auch nicht im Zentrum der Geschäfts-
tätigkeit, obwohl hier erfahrungsgemäß erhebliche 
Einsparpotenziale schlummern. Zudem unter-
schätzen Unternehmen häufig, welche Synergien 
sich mit durchdachtem  Management und durch 
Kombination dieser Bereiche ergeben.

Zu unseren Kunden zählen neben Gewerbe, In-
dustrie und Handel auch soziale Einrichtungen 
und Kommunen. Bei den Projekten stehen hierbei 
Qualität, Zuverlässigkeit und Unabhängigkeit im 
Vordergrund. Besonderen Wert legen wir auf die 
Entwicklung individueller Lösungskonzepte, abge-
stimmt auf die Anforderungen und Wünsche der 
Kunden. Dabei verknüpfen wir technisches und be-
triebswirtschaftliches Know-how mit unternehme-
rischem Verständnis.
 
Wir sind stolz darauf, als noch junges Unternehmen 
ein Team aus Spezialisten zusammengestellt zu ha-
ben, das bereits nach kurzer Zeit das Vertrauen vie-
ler namhafter Unternehmen für eine langfristige 
und partnerschaftliche Zusammenarbeit gewin-
nen konnte.
 
Begleiten Sie uns bei unserer weiteren Entwicklung 
und lassen auch Sie sich von unserem Team und 
unseren Dienstleistungen begeistern!

ÜBER UNS
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Unsere Dienstleistungen leben vom Wissen der 
Mitarbeiter. Dieses Wissen ist der Schlüssel zum Er-
folg. Jedes unserer derzeit 16 Teammitglieder hat 
Beratungsschwerpunkte und kann hierbei neben 
Expertenwissen oft auf langjährige Erfahrungen 
zurückgreifen. Dadurch ist es uns möglich, indivi-
duelle Sachverhalte schnell und umfangreich zu 
beantworten.

Geht es um Fachgebiete von spezialisierten Kolle-
gen, sind die Wege bei uns kurz, sodass jeder vom 
Wissen des Anderen profitiert und seinen Kunden 
stets die beste Lösung aufzeigen kann.

Doch allein auf Erfahrung verlassen wir uns nicht. 
Daher besuchen unsere Mitarbeiter regelmäßig 
Fort- und Weiterbildungen und informieren sich 
über die neuesten Entwicklungen. 

Darüber hinaus erfüllen sie die hohen Anforderun-
gen u.a. des Bundesamtes für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) und der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) in Bezug auf Aus- und Fortbildung. 
Eine wichtige Voraussetzung, um Fördermittel für 
unsere Kunden zu erhalten.

Mit diesen Voraussetzungen bieten wir Ihnen Bera-
tung auf höchstem Niveau!

EIN TEAM. EIN ERFOLG.
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Einfach. Gut. Erledigt !


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QUALITÄT 
Mit unseren Spezialisten aus verschiedenen Fachgebieten erarbeiten wir die passende Lösung. 
Wir kennen die Praxis und fi nden daher innovati ve Konzepte, die umsetzbar und prakti kabel sind. 
Dabei begeistern wir durch herausragenden Service und umfangreiches Know-how.

FLEXIBILITÄT 
Mit unseren Themenfeldern Energie, Abfall, Arbeitsschutz und Umwelt sehen wir das gesamte System, 
berücksichti gen Wechselwirkungen und nutzen Synergien. 
Unsere einzelnen Leistungsbausteine passen wir an Ihre Bedürfnisse an, integrieren diese in vorhandene 
Strukturen und stellen sie zu einer Komplett lösung aus einer Hand zusammen.

PERSÖNLICHER KONTAKT 
Wir fühlen uns verantwortlich. Deshalb bieten wir Ihnen in der Zusammenarbeit stets den direkten 
und persönlichen Kontakt zu Ihrem festen Projektt eam.

UNSER QUALITÄTSVERSPRECHEN
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HONORAR
Die Kalkulati on unseres Honorars basiert auf dem individuell erforderlichen Zeitaufwand für ihr Projekt. 
Das schafft   Transparenz und Planungssicherheit. Statt  fester Angebotskombinati onen erhalten Sie daher 
ein individuell kalkuliertes Angebot, das auf Ihre Bedürfnisse abgesti mmt ist.

NEUTRALITÄT
Da wir unabhängig von Anbietern und Herstellern sind, garanti eren wir eine neutrale und 
kundenorienti erte Beratung.

KUNDENBEGEISTERUNG 
Wir wollen mit unseren Dienstleistungen begeistern und Ihr langfristi ger Partner im Management von 
Energie-, Abfall-, Arbeitsschutz- und Umweltaspekten sein. Statt  klassischem Außendienst vertrauen 
wir deshalb auf die Weiterempfehlungen unserer Kunden und ein akti ves Netzwerk.


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UNSERE KUNDEN

Dieser Platz
ist für Sie
reserviert.
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Weitere
zufriedene Kunden 

finden Sie auf
unserer Homepage.
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EIN PARTNER - VIELE MÖGLICHKEITEN
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WAS UNS BESONDERS MACHT



Mit den Themenfeldern Energie, Abfall, Arbeits-
schutz und Umwelt haben wir ein einzigarti ges 
Portf olio geschaff en. 

Warum wir uns für diese Kombinati on entschie-
den haben?

Erfahrungsgemäß bestehen in Unternehmen Wech-
selwirkungen zwischen diesen Themenfeldern. Sie 
lassen sich oft  nicht klar voneinander abgrenzen, 
bilden Schnitt mengen und können sich gegenseiti g 
beeinfl ussen.

Bei der Betrachtung von Umweltaspekten sind 
bspw. die Energieversorgung und das Abfallauf-
kommen wesentliche Faktoren. Gibt es gefährliche 
Abfälle im Unternehmen tangiert dies auch den 
Arbeitsschutz. Weiterhin können wir unsere erwor-
bene Methodenkompetenz fl exibel themenüber-
greifend anwenden und dadurch Synergien nutzen.

Mit dieser Voraussetzung können wir über den Tel-
lerrand schauen und neue Lösungen entwickeln, 
die zu Ihren individuellen Bedürfnissen passen.

Unterstützt wird dies durch die Gliederung unserer 
Dienstleistungen in Bausteine, mit denen wir Ihnen 
ein Höchstmaß an Flexibilität bieten.

Wichti g sind uns auch die Berücksichti gung von an-
stehenden Veränderungen im Unternehmen und 
die Weiterentwicklung der Technologien bei der Er-
arbeitung von Lösungen. Dadurch stellen wir sicher, 
dass Investi ti onen sinnvoll und zum passenden 
Zeitpunkt getäti gt werden und dadurch langfristi g 
Bestand haben. Wir prüfen immer die Möglichkeit,  
die neuen Lösungsansätze in vorhandene Struktu-
ren zu integrieren, um diese schnell, nachhalti g und 
mit hoher Akzeptanz in der täglichen Praxis nutzen 
zu können. Sinnvoll ergänzt werden alle unsere 
Dienstleistungsbausteine durch unsere Akademie 
und die Fördermitt elberatung. 

Mit interakti ven Workshops, Mitarbeiterschulun-
gen oder Inhouse-Schulungen bei Ihnen vor Ort 
zu verschiedenen Themenbereichen bieten wir 
qualifi zierte Weiterbildungen mit Erfahrungen und 
Tipps aus der Praxis.

Bei jedem Auft rag prüfen wir die Fördermöglichkei-
ten und unterstützen Sie bei der Antragsstellung. 

Mit uns haben Sie einen Partner und viele Mög-
lichkeiten!
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In der heuti gen Zeit wird tagtäglich eine unvorstell-
bar hohe Anzahl an Daten gesammelt. Doch nur 
durch eine qualifi zierte Auswertung dieser Daten 
erhält man Zugang zu den wichti gen Informati o-
nen, die diese enthalten. Mit unserem Energieda-
tenmanagement unterstützen wir Sie dabei, diese 
für Sie relevanten Informati onen zusammenzustel-
len.

Durch die fortlaufende Erfassung, Analyse und Be-
wertung der Daten haben Sie stets eine Übersicht 
über Ihren Energieverbrauch, das Abnahmeverhal-
ten und die Kostensituati on sowie über aktuelle 
Marktentwicklungen.

Dadurch wird eine deutliche Verbesserung des 
Energiemanagements erreicht und wichti ge Ent-
scheidungen können auf dieser Basis schneller ge-
troff en werden. Da wir für Sie alles im Blick haben 
profi ti eren Sie von mehr Transparenz bei gleichzei-
ti ger Zeitersparnis und weniger Aufwand.

Durch die Ermitt lung individueller Kennzahlen und 
die Gegenüberstellung in Benchmarks ermöglicht 
unser Energiedatenmanagement häufi g erstmals 
den Vergleich des Verbrauchsverhaltens zwischen 
verschiedenen Standorten, Unternehmen und Im-
mobilien sowie deren gezielte Verbesserung.

ENERGIE-
DATENMANAGEMENT

Weiterhin bieten wir Ihnen eine prozessorienti erte 
Prüfung der Energierechnungen – auch unabhän-
gig vom Datenmanagement – an. Es besteht die 
Möglichkeit, den komplett en Prozess vom Rech-
nungseingang über die Rechnungsprüfung bis hin 
zur Erstellung einer entsprechenden Buchungsta-
belle auszulagern.

Üblicherweise ist es die Aufgabe der Buchhaltung, 
Rechnungen auf Ihre Richti gkeit in Bezug auf Men-
ge und Preis zu kontrollieren. Doch was passiert, 
wenn es um unüberschaubare Leistungen, Rech-
nungspositi onen und Ausnahmeregelungen geht?
Umfangreiche und vielfälti ge gesetzliche Steuern, 
Abgaben und Umlagen bilden inzwischen einen 
nicht unerheblichen Anteil an den Kosten. Um all 
diese Einzelbestandteile zu prüfen sind Experten 
mit Fachwissen und Erfahrung gefragt, die gleich-
zeiti g die Netzanschlusssituati on sowie die Steuer- 
und Abgabenbelastung opti mieren und Reklama-
ti onen beim Versorger durchsetzen.

Darüber hinaus bestehen für energieintensive Un-
ternehmen Sonderregelungen. Wir prüfen, ob Ihr 
Unternehmen von Vergünsti gungen profi ti eren 
kann und unterstützen Sie bei der Durchsetzung 
Ihrer Ansprüche (Antragstellung, Einhaltung von 
Meldefristen).
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Datenmanagement

• Konti nuierliche Erfassung, Analyse und 
Bewertung des Abnahmeverhaltens und 
der Kostensituati on

• Management aller standortspezifi schen 
Energie- und Vertragsdaten

• Detailliertes Reporti ng
• Erstellung von Benchmarks
• Zeitnahe Informati on über Änderungen 

auf dem Energiemarkt
• Bewertung des wirtschaft lichen Einsatzes 

eines externen Messstellenbetreibers

Prozessorienti erte Rechnungsprüfung

• Zeitnahe Rechnungskontrolle und Hinweis 
auf Änderungen im Abnahmeverhalten

• Prüfung auf vertragskonforme Abrechnung
• Abwicklung von Rechnungsreklamati onen 

und Unterstützung bei der Durchsetzung 
von Ansprüchen

• Überprüfung der Netzanschlusssituati on
• Prüfung auf Rückerstatt ungsansprüche
• Reduzierung der durch Abgaben, Umlagen 

und Steuern verursachten Belastungen

Datenmanagement

• Zeit- und Kostenersparnis
• Erhöhung der Transparenz
• Möglichkeit frühzeiti gen Handelns
• Schaff ung einer Vergleichbarkeit 

zwischen Standorten
• Konti nuierlicher Verbesserungsprozess
• Aufdecken von Einsparpotenzialen

Prozessorienti erte Rechnungsprüfung

• Sicherstellung der Abrechnungssicherheit 
ohne eigenen Personaleinsatz

• Zeitersparnis durch Opti mierung des 
Rechnungslaufes (bspw. Umstellung 
auf digitalen Rechnungseingang bereits 
geprüft er Energierechnungen)

• Senkung der Kosten
• Zugriff  auf Expertenwissen
• Nutzung aller Entlastungsmöglichkeiten 

Bei Kombinati on

• Unkomplizierte Datensammlung durch 
zentralisierten Rechnungseingang

• Zeitnahe Kontrolle und Erfassung 
der relevanten Energiedaten



      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN
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Die Beschaff ung von Energie ist komplex, zeitrau-
bend und erfordert weitreichendes Fachwissen. 
Bereits im Vorfeld stellt sich die Frage nach der pas-
senden Einkaufsstrategie, dem richti gen Einkaufs-
zeitpunkt und den hierfür geeigneten Lieferanten.

Die individuellen Wünsche und Anforderungen un-
serer Kunden bilden die Basis für die Einkaufsstra-
tegie. Dies bedeutet beispielsweise, dass zukünf-
ti ge Pläne, wie die Erweiterung oder Hinzunahme 
von Standorten, die Einbindung des bestehenden 
Lieferanten zur Wahrung von Lieferbeziehungen 
oder die Berücksichti gung von Besonderheiten in 
der Abnahmestruktur des Kunden (z.B. Kett enkun-
den) in die Ausschreibung einfl ießen. 

Diese individuelle Ausschreibung kann den Bedürf-
nissen des Kunden besser gerecht werden und bie-
tet gegenüber anderen Varianten, wie zum Beispiel 
einem standardisierten Onlineausschreibungstool, 
der Poolbildung oder dem Abschluss von off enen 
Rahmenverträgen (Quersubventi onierung!), deutli-
che Vorteile.

Durch die Zusammenarbeit mit uns stellen Sie si-
cher, dass bei Ausschreibungen passende Liefe-
ranten auf der Bieterliste Berücksichti gung fi nden, 
welche sich aktuell durch günsti ge Konditi onen 

und faire Vertragsbedingungen vom Wett bewerb 
abheben. 

Durch die präzise Aufb ereitung der Ausschrei-
bungsparameter (Verbrauchsmengen, Lieferzeit-
raum, Angebotssti chtag, Bindefrist der Angebote) 
wird sichergestellt, dass alle Anbieter die gleichen 
Voraussetzungen und Chancen haben und die An-
gebote vergleichbar sind oder gemacht werden 
können. Die im Preisspiegel aufgeführten Angebote 
bilden somit die Grundlage für eine objekti ve und 
sichere Entscheidung! 

Wir übernehmen für Sie den komplett en Aus-
schreibungsprozess von der Zusammenstellung der 
Datenbasis über die Erstellung des Ausschreibungs-
textes, die Einholung und Auswertung von Angebo-
ten inkl. Erstellung entscheidungsreifer Unterlagen 
bis hin zur Prüfung der Lieferverträge und der ers-
ten Rechnungen des neuen Lieferanten auf korrek-
te Abrechnung der vertraglich vereinbarten Bedin-
gungen.

Dadurch bietet sich Ihnen die Möglichkeit, sich wei-
terhin auf Ihre Kernkompetenzen zu konzentrieren, 
während wir für Sie opti male Bezugskonditi onen 
realisieren.

ENERGIEBESCHAFFUNG
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• Durchführung von individuellen auf 
die Kundenbedürfnisse abgesti mmten 
Ausschreibungen

• Beratung zu und Entwicklung von 
geeigneten Beschaff ungsstrategien

• Unser Know-how garanti ert die 
Berücksichti gung leistungsstarker Lieferanten

• Unterstützung bei der Auswahl günsti ger 
Einkaufszeitpunkte

• Erstellung transparenter und 
nachvollziehbarer Preisspiegel zur 
Entscheidungsfi ndung

• Akti ve Einfl ussnahme auf die Gestaltung, 
Verhandlung und Prüfung der Vertragsinhalte

• Opti male Bezugskonditi onen

• Maßgeschneiderte und faire 
Lieferverträge/-bedingungen

• Einsatz unserer Marktkenntnis 
zu Ihren Gunsten

• Mehr Zeit für Ihre Kernkompetenzen

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN



Diese Energieträger sind Teil unserer Dienstleistung:

Strom Erdgas,
Flüssiggas

Heizöl Biomasse Nah- und
Fernwärme
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Energiemanagementsysteme unterstützen Unter-
nehmen dabei, eine systemati sche Vorgehenswei-
se zu entwickeln und Prozessabläufe zu implemen-
ti eren, die dazu führen, die energeti sche Leistung 
des Unternehmens konti nuierlich zu verbessern, 
Energie- und Kosteneinsparpotenziale zu nutzen 
und einen Beitrag zum Umweltschutz zu leisten.

Darüber hinaus ist die Einführung eines Energie-
managementsystems mitt lerweile für einige Unter-
nehmen gesetzlich vorgeschrieben oder stellt die 
Voraussetzung für den Erhalt von Steuerbegünsti -
gungen dar. Auch die Forderungen von Kunden und 
Geschäft spartnern können der Auslöser für die Ein-
führung eines Managementsystems sein.
Mitt lerweile gibt es verschiedene Systeme, die je 
nach Anforderung und Unternehmensart (Nicht-
KMU, KMU1), in Frage kommen.

Energiemanagementsystem nach 
SpaEfV

Gemäß § 10 Stromsteuergesetz und § 55 Energie-
steuergesetz haben Unternehmen des produzie-
renden Gewerbes die Möglichkeit einen Antrag auf 
Steuerentlastung zu stellen.

1 Kleines und mitt elständisches Unternehmen (KMU), gem. 
Empfehlung der EU-Kommission (2003/361/EG), < 250 Mit-
arbeiter und nicht mehr als 50 Mio. Euro Jahresumsatz oder 
nicht mehr als 43 Mio. Euro Jahresbilanzsumme

ENERGIE-
MANAGEMENTSYSTEME

Bis 2012 war dies an keine Gegenleistung des Un-
ternehmens gekoppelt. Durch eine Neuregelung im 
Jahr 2013 müssen antragstellende Unternehmen 
für den Erhalt des Spitzenausgleichs den Betrieb 
eines zerti fi zierten Energie- oder Umweltmana-
gementsystems nachweisen.

Grundlage ist die „Verordnung über Systeme zur 
Verbesserung der Energieeffi  zienz im Zusammen-
hang mit der Entlastung von der Energie- und der 
Stromsteuer in Sonderfällen“ – auch bekannt als 
Spitzenausgleich-Effi  zienzsystemverordnung (Spa-
EfV).

Seit 2015 greift  nun das Regelverfahren und die 
antragsstellenden Unternehmen müssen je nach 
Unternehmensgröße eines der folgenden Mana-
gementsysteme einführen und nachweisen.

Für Nicht-KMU:
Managementsystem nach ISO 50001 (Energie) oder 
nach EMAS (Umwelt)

Für KMU:
Alternati ves System zur Verbesserung der Energie-
effi  zienz gem. § 3 SpaEfV (hierzu zählt auch ein 
Energieaudit nach DIN EN 16247).



19


Für Unternehmen wird es immer wichti ger, Einspar-
potenti ale zu ermitt eln und umzusetzen. Die Euro-
päische Union und die Bundesregierung haben sich 
bis zum Jahr 2020 ambiti onierte Klimaschutz- und 
Energieeinsparziele gesetzt. Um diese zu erreichen 
werden zunehmend Unternehmen durch gesetzli-
che Besti mmungen in die Pfl icht genommen.

Für alle Nicht-KMU gibt es seit 2015 durch die Novel-
lierung des Energiedienstleistungsgesetzes (EDL-G)
eine gesetzliche Verpfl ichtung regelmäßig, d.h. 
mindestens alle 4 Jahre, ein Energieaudit nach der 
Norm DIN EN 16247 durchzuführen. Mit dieser 
Vorgabe setzt der Gesetzgeber die Anforderungen 
aus der europäischen Energieeffi  zienzrichtlinie 
2012/27/EU in nati onales Recht um.

Das Energieaudit gilt als systemati sche Inspekti on 
und Analyse des Energieeinsatzes und -verbrauchs. 
Ziel ist, den Energieverbrauch und die Energiefl üs-
se im Unternehmen transparent darzustellen, um 
dadurch Potenziale für Energieeffi  zienzverbesse-
rungen zu identi fi zieren. Dabei ist durch die Norm 
eine genaue Vorgehensweise des Auditprozesses 
vorgeschrieben.
Das Energieaudit darf nur von einem bei der Bun-
desamt für Wirtschaft  und Ausfuhrkontrolle (BAFA)
anerkannten und gelisteten Energieberater mit 
entsprechender Ausbildung und Erfahrung durch-
geführt werden.

WICHTIGER HINWEIS
Die Durchführung eines Energieaudits kann als 
Vorstufe für die Einführung eines Energiemana-
gementsystems nach DIN EN ISO 50001 dienen, 
da bereits die Datenlage und grundlegende Be-
standteile, der in der Norm geforderten energe-
ti schen Bewertung erfüllt werden. Zur abschlie-
ßenden Einführung müssen dann nur noch die 
erforderlichen Prozesse und Verfahren sowie die 
dazugehörige Dokumentati on ergänzt werden.

1 Einleitender Kontakt

Auft aktbesprechung

Datenerfassung

Außeneinsatz

Analyse

Bericht

Abschlussgespräch

Energieaudit nach DIN EN 16247

2

3

4

5

6

7
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Energiemanagementsystem nach 
ISO 50001

Bei der Einführung eines Energiemanagement-
systems nach der internati onalen Norm ISO 50001 
werden umfangreiche Anforderungen an das Ma-
nagementsystem, die betreff enden Prozesse und 
deren Dokumentati on gestellt.

Wesentliche Aufgaben eines Energiemanagement-
systems sind die Defi niti on und Festlegung der ei-
genen Energiepoliti k und -ziele, die Ausarbeitung 
geeigneter Energie- und Prozesskennzahlen, das 
Erstellen von Energiebilanzen und Aufzeigen von 
Energieströmen, der Aufb au eines Messwesens 
(Verbrauchsdatenerfassung) und die Erarbeitung 
von Einsparmaßnahmen mit Umsetzungsplan.

Erst nach erfolgreicher Überprüfung der vollstän-
digen Erfüllung der Anforderungen durch eine un-
abhängige akkrediti erte Gesellschaft  wird das ent-
sprechende Zerti fi kat erteilt.

Zum Erhalt des Zerti fi kats fi nden jährliche Überwa-
chungsaudits statt , die darüber hinaus einen kon-
ti nuierlichen Verbesserungsprozess der energeti -
schen Leistung im Unternehmen sicherstellen.

Herzstück eines Energiemanagementsystems ist 
der konti nuierliche Verbesserungsprozess – PDCA- 
Zyklus. Mit der Einhaltung dieses Prozesses ist si-
chergestellt, dass die strategischen Ziele des Un-
ternehmens erreicht und die Energieeffi  zienz steti g 
verbessert wird.

Neben der vollständigen und normkonformen Ein-
führung des Energiemanagementsystems unter-
stützen wir Sie nach der erfolgreichen Zerti fi zierung 
auch bei der Umsetzung der Unternehmenspro-
zesse sowie der steti gen Weiterentwicklung des 
Systems.
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• Erstellung der erforderlichen Dokumentati on 
(Prozessbeschreibungen, Verfahrens-
anweisungen und Handbücher)

• Erfassung und energeti sche Bewertung des 
IST-Zustandes (Anlagen- und Messkataster)

• Darstellung der Energiefl üsse

• Energieanalyse und Ausarbeitung 
von Energiekennzahlen

• Ermitt lung von Einsparpotenzialen

• Unterstützung des Energiemanagement-
beauft ragten und des Energieteams 
im Unternehmen

• Durchführung von Mitarbeiterschulungen

• Sicherstellung von Rückvergütungen 
bzw. von Vergünsti gungen

• Erfüllung gesetzlicher Verpfl ichtungen

• Transparente Darstellung der Energiefl üsse

• Erschließung von Energie- und 
Kosteneffi  zienzpotenzialen

• Implementi erung eines an die 
Anforderungen des Unternehmens 
angepasstes Managementsystem

• Konti nuierlicher Verbesserungsprozess

• Positi ve Außenwirkung / Verbesserung 
des Firmenimages

• Beitrag zum Umweltschutz 
(CO2-Reduzierung)

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN
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Um in Zukunft  wett bewerbsfähig am Markt be-
stehen zu können, nimmt die Energieeffi  zienz für 
Unternehmen einen immer größeren Stellenwert 
ein. Gründe hierfür sind u.a. komplexe gesetzliche 
Anforderungen und steigende Energiekosten, ver-
bunden mit einem wachsenden Umweltbewusst-
sein innerhalb der Gesellschaft . Dies führt auch 
dazu, dass eine unabhängige, dezentrale Energie-
versorgung zur Absicherung von wechselnden 
Rahmenbedingungen und zur Erhöhung der Pla-
nungssicherheit in den Fokus rückt.

Die Möglichkeiten sind vielfälti g und unterschiedli-
che Technologien seit Jahren auf dem Vormarsch. 
Eine qualifi zierte ökonomische und technische 
Planung, unter Berücksichti gung der individuellen 
Gegebenheiten des Untersuchungsstandortes, ist 
die Voraussetzung für ein durchdachtes und nach-
halti ges Energiekonzept!

Damit ist der opti male Einsatz von ökonomisch 
und ökologisch sinnvollen Technologien, die zum 
Bedarf des Unternehmens bzw. Standortes passen, 
garanti ert.

ENERGIEKONZEPTE

Für ein technisches Energiekonzept ist zunächst die 
IST-Situati on zu ermitt eln, um einen Überblick über 
den Energiebedarf und die vorhandenen Energie-
fl üsse zu erhalten. Dabei richten wir auch immer 
den Blick in die Zukunft , um geplante Erweiterun-
gen und Veränderungen zu berücksichti gen.

Anhand der erhobenen Daten bewerten unsere 
Experten den Einsatz verschiedener Technologien 
hinsichtlich der technischen Umsetzbarkeit und 
der wirtschaft lichen Att rakti vität. Dabei werden 
neben den Anschaff ungskosten auch die Lebens-
zykluskosten in der Bewertung betrachtet. Zudem 
berücksichti gen wir Wechselwirkungen und prüfen 
die Nutzung von Synergieeff ekten. Im Anschluss 
wird die wirtschaft lichste Variante für das entspre-
chende Vorhaben besti mmt.

Anwendungsbeispiele für Energiekonzepte:

• Eigenenergieerzeugung
• Wärme- und Kälteversorgung
• Beleuchtungsanlagen
• Raumluft technische Anlagen
• Druckluft versorgung

Doch mit der Ausarbeitung eines Konzeptes muss 
nicht Schluss sein! Im Rahmen der Umsetzungsbe-
gleitung unterstützen wir Sie, um das ausgearbei-
tete Konzept opti mal zu realisieren.
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Energeti sche Inspekti on – Vor Ort Bestandsauf-
nahme und Erstellung Energiekonzept (Stufe 1)

• Analyse Energieverbrauchsdaten und 
Abnahmeverhalten sowie Darstellung der 
Energiefl üsse im Unternehmen

• Prüfung von Opti mierungsmaßnahmen
• Priorisierung der Maßnahmen
• Umsetzungskonzept von Effi  zienzmaßnahmen 

und Unterstützung

Umsetzungsbegleitung (Stufe 2)

• Projektabsti mmung (z.B. Auswahl Fabrikat 
BHKW)

• Erstellung und Versand Leistungsverzeichnis / 
Angebotsanfrage

• Auswertung und Benchmark Angebote 
(inkl. Sensiti vitätsanalyse)

• Vorstellung entscheidungsreifer Unterlagen 
• Nachverhandlung Angebote, Aktualisierung 

Auswertung und Entscheidungsvorlage
• Beantragung und Bestäti gung von 

Förderanträgen
• Einweisung der ausführenden Firma
• Bauüberwachung (in Absti mmung 

mit dem technischen Personal)
• Rechnungsprüfung / Abnahme der Bauleistung

• Energeti sch opti mierte Versorgungskonzepte 

• Finanzielle Vorteile durch Auswahl
wirtschaft lichste Alternati ve 

• Steigerung der Energieeffi  zienz 

• Einsatz von Stand der Technik und 
bewährten Effi  zienztechnologien 

• Bewertung von bedarfsangepassten 
Technologien 

• Nutzung von Synergieeff ekten durch 
vollumfängliche Betrachtung und 
Berücksichti gung von Wechselwirkungen 

• Aufzeigen und Nutzung von Fördermitt eln

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN
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Gezielte Anreizprogramme der Bundesregierung 
verbunden mit neuen und erweiterten gesetzli-
chen Anforderungen führen dazu, dass bei einem 
Neu- oder Umbau eines Gebäudes die Energie-
effi  zienz eine immer größere Rolle spielt. So muss 
bspw. seit 2009 jedes Gebäude einen Energieaus-
weis haben. Hinzukommen unterschiedliche An-
forderungen an die Effi  zienz von Gebäuden in den 
einzelnen Bundesländern.

Um Fördermitt el in Anspruch zu nehmen, müssen 
Anträge gestellt und gemeinsam mit den erforder-
lichen Unterlagen fristgerecht eingereicht werden. 
Oft mals sind nach Abschluss des Bauvorhabens 
Nachweise über die Energieeffi  zienz von einem zu-
gelassenen Dritt en zu erbringen.

Daher ist es sinnvoll bereits in der Planungsphase 
das Thema Energieeffi  zienz zu berücksichti gen.

Unsere Spezialisten betreuen Sie von Anfang an 
bei Fragen rund um die Gebäudeenergieberatung. 
Dabei ermitt eln wir, unter Einhaltung rechtlicher 
Vorgaben und Fördermöglichkeiten, die wirtschaft -
lichste Umsetzungsvariante.

GEBÄUDEENERGIE-
BERATUNG
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• Erstellung von Energieausweisen für Wohn- 
und Nichtwohngebäude (Verbrauchs- und 
Bedarfsausweise)

• Projekt- und Planungsopti mierung bei 
Neu- und Umbauten

• Erstellung von Sanierungsfahrplänen inkl. 
Nachweisbestäti gung gegenüber der unteren 
Baubehörde zum Erneuerbaren Wärmegesetz 
in Baden Württ emberg (EWärmeG)

• Bilanzierung von Gebäuden

• Energeti sche Baubegleitung (Gebäudehülle 
und Anlagentechnik) sowie Dokumentati on

• Planungsopti mierung und Bewertung von 
Varianten unter wirtschaft lichen Gesichts-
punkten inkl. Berücksichti gung von 
Förderprogrammen

• Gesetzliche Nachweisführung 

• Abruf von Fördermitt eln und Erstellung 
der Verwendungsnachweise 

• Erfüllung der gesetzlichen Vorgaben wie z.B. 
der Energieausweispfl icht gem. § 16 
Energieeinsparverordnung (EnEV)

• Senkung der Investi ti on durch die Nutzung 
von Fördermitt eln

• Einschätzung der baulichen und 
anlagetechnischen Qualität des Objektes

• Dokumentati on vorhandener Mängel 
und Ableitung von Gegenmaßnahmen 

• Modernisierungsempfehlungen

• Gesamtbetrachtung aller energierelevanten 
Maßnahmen vor-, während- und nach der 
Bauausführung

• Ein Ansprechpartner für den gesamten 
Planungsprozesses, die Umsetzung und 
die Nachweisführung

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN
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Komplexe rechtliche Besti mmungen und häufi ge 
Anpassungen stellen für Unternehmen eine Her-
ausforderung bei der Entsorgung der Abfälle dar. 
Ohne strukturierte Zusammenstellung der Daten 
ist eine gesetzeskonforme Entsorgung nur schwer 
darstellbar.

Gem. § 7 Abs. 2 i.V.m. §3 Abs. 8 Kreislaufwirtschaft s-
gesetz (KrWG) sind die Erzeuger oder Besitzer von 
Abfällen zu deren Verwertung verpfl ichtet und haf-
ten für eine gesetzeskonforme Entsorgung. Diese 
Pfl icht endet auch nicht nach der Überlassung der 
Abfälle an einen Entsorgungsdienstleister, sondern 
besteht bis zur endgülti gen Entsorgungsstelle fort. 
Eine transparente Entsorgungskett e inkl. Nachweis-
führung ist daher unerlässlich, um die gesetzlichen 
Anforderungen erfüllen zu können.

Hierbei müssen sowohl die gesetzeskonforme Ent-
sorgung der Abfälle als auch die wirtschaft lichen 
Interessen der Unternehmen Berücksichti gung fi n-
den.

Auch wenn die Abfallentsorgung keine wertschöp-
fende Täti gkeit darstellt, rückt sie für viele Unter-
nehmen vermehrt in den Fokus. Schnell entstehen 
hohe Entsorgungskosten, wenn das Thema im Un-
ternehmen nicht konsequent verfolgt wird.

Der erste Schritt  für eine langfristi ge Opti mierung 
der Entsorgungsstruktur besteht in der Schaff ung 
einer transparenten Datenlage. 

Eine steti ge Erfassung der genauen Abfallart, -zu-
sammensetzung und -menge sowie eine Übersicht 
über Entsorgungswege und -träger sind notwendig, 
um Opti mierungspotenziale zu erkennen sowie 
Stati sti ken über Entwicklungen und Kennzahlen zu 
bilden.

Mit unserem Abfalldatenmanagement erhalten Sie 
einen Überblick über die für die Abfallentsorgung 
relevanten Daten. Dies ist die Voraussetzung für 
eine nachvollziehbare Entsorgung Ihrer Abfälle. 
Weiterhin werden die Entsorgungskosten und der 
zeitliche Aufwand Ihrer Mitarbeiter reduziert.

Durch die fortlaufende Erfassung, Analyse und Be-
wertung der Daten haben Sie jederzeit Zugriff  auf 
Ihre Abfallmengen und -arten. Weiterhin erhalten 
Sie eine Darstellung über deren Entwicklung, die 
derzeiti gen Entsorgungswege und die Kostensitua-
ti on sowie aktuelle Marktentwicklungen.

ABFALL-
DATENMANAGEMENT
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• Analyse der IST-Situati on

• Regelmäßige Erfassung und Analyse 
der Abfallströme und -mengen

• Erstellung von Abfallbilanzen

• Erstellung kundenspezifi scher Stati sti ken

• Management aller standortspezifi schen 
Abfall- und zugehörigen Vertragsdaten

• Monitoring und Ermitt lung spezifi scher 
Kennzahlen sowie Erstellung von Benchmarks

• Detailliertes Reporti ng

• Erhöhung der Transparenz durch 
Datenmanagement und Monitoring

• Minimierung Zeitaufwand durch 
Abrechnungs- und Auswertungs-
mechanismen

• Mitt eilung bei Auff älligkeiten

• Zeit- und Kostenersparnis 
durch Auslagerung des Prozesses

• Schaff ung einer Vergleichbarkeit 
zwischen bspw. verschiedenen 
Standorten oder Zeiträumen

• Aufdeckung von weiteren 
Einsparpotenzialen mitt els 
Schwachstellenanalyse

• Gesetzeskonforme Dokumentati on 
des Entsorgungsprozesses 

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN
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„Abfälle im Sinne dieses Gesetzes sind alle Stoff e 
oder Gegenstände, derer sich ihr Besitzer entledigt, 
entledigen will oder entledigen muss.“ (§3 Abs. 1 
KrWG)

Diese gesetzliche Begriff sdefi niti on macht deutlich, 
dass Abfall auf den ersten Blick keinen Wert mehr 
für dessen Erzeuger hat, dadurch zur Belastung 
wird und gleichermaßen einen wirtschaft lichen 
Verlust für den Erzeuger bedeuten kann. Dies be-
schränkt sich nicht nur auf den einzelnen Abfaller-
zeuger, vielmehr stellen Abfälle insgesamt eine Be-
lastung unserer Umwelt und Gesellschaft  dar.

Eine fachgerechte Verwertung oder Beseiti gung 
der Abfälle ist in Zeiten der Ressourcenverknap-
pung, Umweltverschmutzung und auch unter wirt-
schaft lichen Gesichtspunkten unerlässlich.

Der richti ge Umgang mit anfallenden Abfällen erfor-
dert weitreichendes Fachwissen, verspricht jedoch 
nicht nur eine rechtssichere Entsorgung, sondern 
reduziert gleichzeiti g auch deren Kosten. Denn 
vielfach besteht der Abfall aus Wertstoff en, die von 
Dritt en genutzt und zur Schonung der Ressourcen 
zurück in den Kreislauf geführt werden können.

AUSSCHREIBUNG 
ENTSORGUNG

Im Rahmen einer Ausschreibung fi nden wir für Sie 
die passenden Abnehmer und sorgen somit für 
maßgeschneiderte und marktgerechte Entsor-
gungsbedingungen.

Dabei gehen wir bewusst auf die spezifi schen An-
forderungen der Unternehmen und Branchen ein 
und entwickeln für jeden Kunden eine individuelle 
Lösung.

Hierbei übernehmen wir für Sie den komplett en 
Ausschreibungsprozes.

Neben der Zusammenstellung der Datenbasis, der 
Erstellung des Ausschreibungstextes, der Einholung 
und Auswertung von Angeboten inkl. Erstellung 
entscheidungsreifer Unterlagen gehört auch die 
Prüfung der Entsorgungsverträge und der ersten 
Rechnungen des neuen Entsorgers auf korrekte Ab-
rechnung der vertraglich vereinbarten Bedingun-
gen zu unserem Dienstleistungsumfang.
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• Ermitt lung der bisherigen Vertragssituati on

• Prüfung der Bündelung von 
Entsorgungsstrukturen

• Entwicklung geeigneter Entsorgungsstrategien

• Auswahl geeigneter Entsorger 
(Entsorgungsfachbetriebe, Zerti fi kate)

• Erstellung Pfl ichtenheft  unter Einbeziehung 
des Kunden und seiner besonderen Wünsche 
und Bedürfnisse

• Einholung und Auswertung Angebote

• Erarbeitung einer transparenten Entschei-
dungsgrundlage mit Ranking der Angebote

• Nachverhandlung und akti ve Einfl ussnahme 
auf die Vertragsgestaltung sowie Prüfung 
der Vertragsinhalte

Opti onal:
• Durchführung von Entsorgeraudits 

auf Basis von Kundenkriterien
z.B. Compliance Richtlinien

• Opti mierte Entsorgungsprozesse 
zu marktgerechten Preisen

• Gewährleistung einer rechtssicheren 
Entsorgung

• Entlastung der Mitarbeiter durch 
Auslagerung des Ausschreibungsprozesses

• Reduzierung der Entsorgungskosten 

• Maßgeschneiderte und faire 
Entsorgungsverträge / -bedingungen
 

• Zugriff  auf Expertenwissen 

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN
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Während die Geldfl üsse in einem Betrieb sehr ge-
nau bekannt sind, fehlt derarti ges Detailwissen 
meist im Bereich der Materialfl üsse. Die Stoff strö-
me vom Materialeinkauf, über den -einsatz bis hin 
zum ferti gen Produkt werden meist gründlich er-
fasst. Der nachgelagerte Prozess der Entsorgung 
wird oft  vernachlässigt, obwohl hier erhebliche Ein-
sparpotenziale schlummern. Dadurch werden nicht 
nur die Entsorgungskosten der Abfälle unnöti g er-
höht, sondern folglich auch die Gesamtkosten.

Ein betriebliches Abfallkonzept analysiert die mo- 
mentane Situati on, bringt die Schwachstellen und 
Problembereiche von Abläufen zum Vorschein und 
verbessert die Informati onslage über die Beziehun-
gen zwischen Einsatzstoff en, Produkten und Abfall-
aufk ommen. Konkret gibt es Auskunft  über die Zu-
sammensetzung, Art und Menge der Abfälle, die 
Abfalllogisti k und alle betrieblichen Maßnahmen 
zur Vermeidung, Vorbereitung zur Wiederverwen-
dung, Verwertung und Entsorgung auf Basis der 
erhobenen Abfallströme im Betrieb. Somit kann 
beispielsweise die Materialverwendung effi  zienter 
gestaltet, die Beschaff ung an den Bedarf angepasst 
und die Produkti onsplanung abgesti mmt werden. 

Eine weitere zentrale Aufgabe ist die Nachweisfüh- 
rung, das heißt die Aufzeichnung der Abfallarten 
und -mengen nach den gesetzlichen Anforderun- 
gen. 

Mit der Erstellung und der laufenden Fortschrei- 
bung eines betrieblichen Abfallkonzeptes helfen 
wir Ihnen, Ihr Abfallmanagement zu opti mieren.

Die Einhaltung der abfallrechtlichen Gesetze und 
Verordnungen sorgt für eine gesetzeskonforme Ent-
sorgung. Die Opti mierung der Abfalllogisti k führt zu 
Kostentransparenz und Kostenredukti on.

Als akti ver Beitrag zum Umweltschutz und zur Res- 
sourcenschonung wird durch ein Abfallkonzept 
deutlich gemacht, wie sich Maßnahmen im Bereich 
des Umweltschutzes auch betriebswirtschaft lich 
rechnen. Im Hinblick darauf, dass wirtschaft licher 
Erfolg und eine umweltbewusste Unternehmens- 
politi k immer enger aneinander gekoppelt sind, 
stellt ein betriebliches Abfallkonzept einen Schritt  
in die richti ge Richtung dar und kann als Vorstufe 
für den Aufb au eines Umweltmanagementsystems 
dienen.

BETRIEBLICHE 
ABFALLKONZEPTE
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Bestandsaufnahme und Analyse der IST-Situati on 
inkl. Abfallstromanalyse, dies umfasst u.a:

• Abfallzusammensetzung, -mengenströme 
und -entwicklung

• Mengen- und Kostenanalyse
• Abfallbilanz und Abfallstromanalyse
• Prüfung der Möglichkeiten zur 

Abfallvermeidung und somit Reduzierung 
der Abfallmenge

• Vermitt lung von Entsorgern
• Zusammenstellung möglicher Einspar-

potenziale mitt els Materialfl ussanalyse sowie 
Analyse der Abfalltrennung und -entsorgung

Begleitung bei der Umsetzung der identi fi zierten 
Potenziale:

• Opti mierung Organisati on und Logisti k 
(innerbetrieblich und extern)

• Begleitung bei der Umsetzung 
der Opti mierungsmaßnahmen aus dem 
Betrieblichen Abfallkonzept

• Opti mierung Abfallsammlung, Trennung 
und Lagerung (Rechtssicherheit)

• Transparente Datenlage hinsichtlich anfallen- 
der Abfallarten/-mengen und Kostenstruktur

• Auf abfallwirtschaft liche Problemstellungen 
des Unternehmens abgesti mmte Lösungen

• Berücksichti gung und Integrati on in unterneh- 
mensinterne Prozesse und Gegebenheiten

• Komplett lösung und damit Möglichkeit der 
konti nuierlichen Verbesserung

• Rechtssichere und kostenopti mierte 
Entsorgung

• Zeit- und Kostenersparnis durch Auslagerung-
des Prozesses

• Akti ver Beitrag zu Umweltschutz und zur 
Ressourcenschonung

• Reduzierung Entsorgungskosten durch 
Schwachstellenanalyse und Opti mierung

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN
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Der Arbeitsschutz beinhaltet die Themenfelder Ar-
beitssicherheit und Gesundheitsschutz und zielt 
damit insbesondere auf den Schutz von Arbeitneh-
mern ab. Allerdings umfasst der Begriff  deutlich 
mehr als die Vermeidung von Arbeitsunfällen oder 
den Einsatz verschiedener Schutzausrüstungen, 
wie beispielsweise das Tragen von Sicherheitsschu-
hen. Auch der Anlagenbetrieb oder die einzelnen 
Arbeitsprozesse unterliegen sicherheitsrechtlichen 
Besti mmungen.

Arbeitsschutzmanagementsysteme helfen Unter-
nehmen dabei, eine systemati sche Vorgehensweise
zu entwickeln und Prozessabläufe zu implementi e-
ren, die dazu führen, die sicherheitstechnischen 
Kennzahlen des Unternehmens konti nuierlich zu 
verbessern, Gefahren einzuschätzen und abzuweh-
ren sowie einen Beitrag zum sicheren Arbeiten im 
Unternehmen zu leisten. Die derzeit maßgebliche 
Norm ist die briti sche BS OHSAS 18001, welche 
voraussichtlich Ende 2017 von der internati onalen 
Norm ISO 45001 abgelöst wird.

Die gesetzlichen Vorgaben im Arbeitsschutz rich-
ten sich nach der Unternehmensgröße und der 
Wirtschaft szweignummer (WZ 2008). Mit einem 
Arbeitsschutzmanagementsystem können alle An-
forderungen in einem System zentral verwaltet 
werden.

Wesentliche Aufgaben eines Arbeitsschutzma- 
nagementsystems sind die Erarbeitung von Leitli- 
nien und die Einschätzung vorhandener Gefähr- 
dungspotenziale. Weiterhin stehen die Sicherung 
der Rechtskonformität sowie die Festlegung von 
Maßnahmen zur Notf allvorsorge und Gefahrenab- 
wehr im Vordergrund.

Die Besti mmung und Kommunikati on von Verant-
wortlichkeiten, Schulungen und Unterweisungen 
von Mitarbeitern sowie die interne Überprüfung 
und Bewertung des Managementsystems im Rah-
men eines konti nuierlichen Verbesserungsprozes-
ses sind weitere wichti ge Bestandteile.

Neben der vollständigen und normkonformen Ein- 
führung des Arbeitsschutzmanagementsystems 
unterstützen wir Sie nach der erfolgreichen Zerti - 
fi zierung auch bei der Umsetzung der Unterneh- 
mensprozesse sowie der steti gen Weiterentwick- 
lung des Systems.

ARBEITSSCHUTZ-
MANAGEMENTSYSTEME
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• Erfassung und sicherheitstechnische 
Bewertung des IST-Zustandes

• Ermitt lung von sicherheitstechnischem
Handlungsbedarf

• Erstellung der erforderlichen Dokumente 
(Prozessbeschreibungen, 
Verfahrensanweisungen und Handbücher)

• Ausarbeitung von Gefahrenkennzahlen

• Unterstützung des Sicherheitsbeauft ragten
und des Arbeitsschutzteams im Unternehmen

• Durchführung von Mitarbeiterschulungen 
und Workshops

• Begleitung bei der Zerti fi zierung

Opti onal:
• Integrati on in ein bestehendes Management-

system beispielsweise nach ISO 9001 
(Qualität), ISO 14001 (Umwelt) oder ISO 50001 
(Energie)

• Sicherstellung der Rechtskonformität 

• Entlastung der Führungskräft e

• Identi fi kati on von sicherheitsrelevanten 
Schwachstellen

• Verringerung der Eintritt swahrscheinlichkeit 
von arbeitsbedingten Gesundheitsschäden 
und Reduzierung von Ausfallzeiten

• Steigerung der Moti vati on durch höheres 
Vertrauen in den Arbeitsschutz 

• Konti nuierlicher Verbesserungsprozess und 
bessere Übertragbarkeit von geschaff enen 
Standards auf weitere Betriebsstätt en

• Erfolgreiche Zerti fi zierung und Erhalt des 
Zerti fi kats 

• Erfüllung von Kundenforderungen - die BS 
OHSAS 18001 ist häufi g ein Kriterium bei der 
Auft ragsvergabe

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN
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Die Gewährleistung größtmöglicher Sicherheit am 
Arbeitsplatz sollte nicht als bloße Erfüllung recht- 
licher Vorgaben angesehen werden, sondern als 
Gebot menschlicher Verpfl ichtung und wirtschaft li-
cher Vernunft . Schließlich hängt die Qualität der 
Arbeit und damit der unternehmerische Erfolg maß-
geblich mit der Gesundheit und dem Wohlbefi nden 
der Mitarbeiter am Arbeitsplatz zusammen.

Die Erstellung und Umsetzung eines Arbeitsschutz- 
konzeptes trägt diesem Prinzip Rechnung, indem 
es Strukturen schafft  , die den Schutz von Arbeit- 
nehmern, des Anlagenbetriebs sowie der Umwelt 
sicherstellen.

Dies ist zum einen ein Beitrag für eine menschenge-
rechte Gestaltung des Arbeitsplatzes, welche sich 
dadurch auszeichnet, dass die Arbeitnehmer dau-
erhaft  weder über- noch unterfordert und arbeits-
bedingte Gesundheitsschäden vermieden werden. 
Zum anderen führt es gleichzeiti g auch zu einem 
eff ekti veren Einsatz der Faktoren Organisati on, 
Arbeit und Kapital.

Ausgangspunkt bei der Erarbeitung eines Arbeits- 
schutzkonzeptes ist die Analyse der momentanen 
Situati on auf Grundlage einer Betriebsbegehung. 

Hierdurch werden sicherheitsrelevante Schwach- 
stellen und Problembereiche von Arbeitsabläufen. 
aufgedeckt. Dies verbessert die Informati onslage 
und schafft   Klarheit über die Rechtskonformität.

Mit dem individuell auf Ihr Unternehmen abge- 
sti mmten Arbeitsschutzkonzept stellen wir sicher, 
dass die rechtlichen Vorschrift en vollumfassend 
eingehalten werden. Sowohl im Rahmen der sicher-
heitstechnischen Grundbetreuung, als auch wahl-
weise im Rahmen der betriebsspezifi schen Be-
treuung unterstützen wir Sie in allen Fragen der 
Arbeitssicherheit und des Gesundheitsschutzes.

ARBEITSSCHUTZ-
KONZEPTE
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• Arbeitsschutzrechtliche Bestandsaufnahme 
zur Ermitt lung möglicher Gefährdungsbereiche

• Analysieren aller Arbeitsprozesse in Bezug auf 
sicherheitstechnische Risiken

• Erarbeitung von Maßnahmenkatalogen und 
von Konzepten zur Verminderung von Sicher-
heitsrisiken

• Stellung einer externen Fachkraft  für Arbeits-
sicherheit (FASI) gem. § 5 ASiG bzw. § 2 DGUV 
Vorschrift  2 sowie Übernahme der gesetzli-
chen Grundbetreuung und im Bedarfsfall auch 
der betriebsspezifi schen Betreuung

• Übernahme der Dokumentati on 
(u.a. Gefährdungsbeurteilungen)

• Unterstützung bei der Schaff ung einer 
geeigneten Organisati on und Integrati on 
in die Führungstäti gkeit

• Gefährdungsermitt lungen im Zusammenhang 
mit dem Einsatz von Fremdfi rmen

• Durchführung von Unterweisungen 
und  Schulungen

• Sicherstellung der Rechtskonformität für 
den Betrieb und seine Führungskräft e

• Entlastung der Führungskräft e 

• Identi fi kati on von umwelt- und 
sicherheitsrelevanten Schwachstellen

• Verringerung der Eintritt swahrscheinlichkeit 
von arbeitsbedingten Gesundheitsschäden

• Langfristi ge Senkung der Unfallquote und 
damit der Kosten bei Realisierung des 
Arbeitsschutzkonzeptes

• Verbessertes Image und Steigerung der 
Moti vati on durch höheres Vertrauen in den 
Arbeitsschutz und die Umweltverträglichkeit 
des Unternehmens

• Zugriff  auf Expertenwissen

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN


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Selbst das beste Sicherheitskonzept kann Unfälle
und Krisensituati onen nicht völlig ausschließen 
oder verhindern. Notf älle sind Ereignisse, die plötz-
lich und unvorhersehbar eintreten und dabei oft -
mals ein hohes Schadenspotenzial haben. Tritt  ein 
solcher Fall ein, ist zügiges und professionelles 
Handeln gefragt.

Ein betriebliches Notf allmanagement zeichnet sich 
dadurch aus, dass es Risiken, die zu negati ven Aus- 
wirkungen auf Personen, die Umwelt oder Sachge- 
genstände führen können, erkennt und diesen mit 
Präventi vmaßnahmen begegnet. Weiterhin legt es 
Notf allmaßnahmen fest, um im Ernstf all den Scha- 
den möglichst gering zu halten. Das betriebliche 
Notf allmanagement beschränkt sich dabei nicht 
nur auf das Betriebsgelände, sondern schließt auch 
logisti sche Prozesse, wie beispielsweise Lieferun-
gen zum aufnehmenden Kunden, mit ein.

Unabhängig von Branche oder Arbeitsinhalten um- 
fasst die unternehmerische Verantwortung immer 
auch den Schutz der natürlichen Umwelt, der un-
mitt elbaren Nachbarn am Standort, der Arbeitneh- 
mer und Konsumenten sowie des Anlagenbetriebs.

Es soll daher sichergestellt werden, dass Notf älle 
möglichst gar nicht erst entstehen. Sollte dennoch 
einmal ein Notf all eintreten, ist gewährleistet, dass 
Gegenmaßnahmen schnellstmöglich ergriff en und 
koordiniert werden sowie kontrolliert ablaufen – 
die Sicherheit aller Beteiligten ist hierbei immer 
das höchste Gebot.

Auf Grundlage einer ausführlichen Ermitt lung der 
potenti ellen Gefährdungsaspekte werden mögliche 
Notf allszenarien identi fi ziert sowie passende Prä-
venti v- und Eingriff smaßnahmen defi niert.

Durch die Zusammenarbeit mit uns stellen Sie si-
cher, dass mögliche Risiken rechtzeiti g erkannt und 
dadurch bspw. unkontrollierte Umweltauswirkun-
gen durch entsprechend koordinierte Vorbeuge- 
und Gegenmaßnahmen minimiert werden.

NOTFALLMANAGEMENT
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• Arbeitsschutzrechtliche Bestandsaufnahme 
zur Ermitt lung möglicher Gefährdungsbereiche

• Analysieren aller Arbeitsprozesse 
hinsichtlich ihrer sicherheitstechnischen 
und umweltrelevanten Risiken

• Erarbeitung von Maßnahmenplänen und 
Konzepten zur Verminderung der Risiken

• Unterstützung bei der Durchführung der 
festgelegten Maßnahmen

• Koordinati on und Dokumentati on 
der Maßnahmen im Rahmen des 
Notf allmanagements

• Prüfung auf Wirksamkeit der Maßnahmen 
anhand von Szenarioanalysen

• Verringerung der Eintritt swahrscheinlichkeit 
von Schadens- und Unfällen durch Präventi v-
maßnahmen

• Kostenersparnis im Eintritt sfall durch 
Vermeidung größerer Schäden aufgrund 
von kontrollierten und koordinierten 
Gegenmaßnahmen

• Identi fi kati on von umwelt- und 
sicherheitsrelevanten Schwachstellen

• Krisensituati onen schneller bewälti gen

• Zugriff  auf Expertenwissen

• Erfüllung von Gesetzesforderungen, 
die entsprechende Notf allpläne 
vorschreiben

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN


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Umweltmanagementsysteme unterstützen Unter- 
nehmen dabei eine systemati sche Vorgehensweise 
zu entwickeln und Prozessabläufe zu implementi e-
ren. Dies hilft , die Umweltaspekte des Unterneh-
mens transparent zu machen und Maßnahmen für 
den Umweltschutz umzusetzen. In der Folge sinkt 
die Umweltbelastung durch das Unternehmen, 
und es können Kosteneinsparpotenziale ausge-
schöpft  werden. Rechtssicherheit und ein verbes-
sertes Image sind weitere Vorteile.

Auch die Forderungen von Kunden und Geschäft s- 
partnern können der Auslöser für die Einführung 
eines Managementsystems sein, um die eigene 
Wett bewerbsfähigkeit zu erhalten und neue Märk-
te durch eine positi ve Außenwirkung zu erschlie-
ßen.

Mitt lerweile gibt es im Umweltbereich verschiede-
ne Systeme, die je nach Unternehmensart (Nicht-
KMU, KMU, soziale und kirchliche Einrichtungen) 
und Anforderungen in Frage kommen. Gemein-
same Basis ist dabei das vorausschauende, sys-
temati sche und zielgerichtete Einbeziehen von 
Umweltaspekten in unternehmerische Entschei-
dungen.

1 Kleines und mitt elständisches Unternehmen (KMU), gem. 
Empfehlung der EU-Kommission (2003/361/EG), < 250 Mit-
arbeiter und nicht mehr als 50 Mio. Euro Jahresumsatz oder 
nicht mehr als 43 Mio. Euro Jahresbilanzsumme

UMWELT-
MANAGEMENTSYSTEME

Die Implementi erung eines Managementsystems 
nach der Norm DIN EN ISO 14001 bietet Unter-
nehmen die Möglichkeit einen Beitrag zum Um-
weltschutz zu leisten, indem es die Vielzahl an um-
weltrelevanten Einfl ussquellen des Unternehmens 
koordiniert und somit mögliche Schwachstellen im 
betrieblichen Umweltschutz aufdeckt. Dies lohnt 
sich auch fi nanziell, denn das Umweltmanagement 
eröff net Potenziale zur Opti mierung des Rohstoff - 
und Energieeinsatzes und deckt mögliche Risiko-
faktoren auf, wodurch im Ergebnis die Kosten ge-
senkt werden.

Beim weltweit anspruchsvollsten System für nach- 
halti ges Umweltmanagement, EMAS (Eco-Manage-
ment and Audit-Scheme) gehen die Anforderungen 
sogar noch weiter. Hier steht die nachhalti ge Stei-
gerung der Umweltleistung bei maximaler Transpa-
renz im Fokus.

Das kirchliche Umweltmanagementsystem „Grü-
ner Hahn“ steht ebenfalls für die Verbindung von 
ökologischer und sozialer Verantwortung mit öko-
nomischer Vernunft .
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• Erstellung der erforderlichen Dokumentati on

• Erfassung und Bewertung des IST-Zustandes 
inkl. Besti mmung der Umweltaspekte

• Ermitt lung und Analyse der umweltrelevanten 
Stärken und Schwächen

• Defi niti on von Risiken und Chancen sowie 
Maßnahmen zu deren Umgang

• Ermitt lung der geltenden rechtlichen 
Anforderungen und Erstellung Rechtskataster

• Unterstützung bei der innerbetrieblichen 
Organisati on und Kommunikati on des Umwelt-
managementsystems

• Durchführung von internen Audits

• Schulung der Mitarbeiter

• Verringerung von Unfall- und Haft ungsrisiken 

• Rechtssicherheit durch Erfüllung von
geltenden Vorschrift en

• Bessere Ressourcennutzung durch Effi  zienz-
verbesserungen

• Verbesserung der eigenen Umweltleistung

• Steigerung der Wett bewerbsfähigkeit, da 
viele Kunden ein Umweltmanagementsystem 
bei Auft ragsvergabe bevorzugen oder fordern

• Finanzielle Vorteile durch dauerhaft e Senkung 
der Kosten für den betrieblichen Ressourcen- 
bedarf und dadurch Steigerung der 
Rentabilität

• Verbesserung des Firmenimages

• Glaubwürdiger Beitrag zum Umweltschutz

• Konti nuierlicher Verbesserungsprozess

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN


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Viele Unternehmen, insbesondere kleine und mit-
telständische, haben oft mals keinen Anreiz zur 
Einführung von Managementsystemen, da sie dies 
mit einer erheblichen zeitlichen und fi nanziellen 
Belastung assoziieren. Weitere Gründe können 
mangelndes Wissen und ein befürchteter bürokra-
ti scher Aufwand sein. Dennoch haben auch kleine 
Unternehmen eine unternehmerische Verantwor-
tung gegenüber ihren Mitarbeitern und dem Un-
ternehmensumfeld.

Eine Alternati ve zum umfangreichen Management-
system können daher Umweltbegehungen sein. 
Diese haben zum Ziel, umweltrelevante Mängel des 
Unternehmens zu identi fi zieren und dienen zudem 
als gute Ausgangsbasis für den möglichen späte-
ren Aufb au eines ti efergehenden Umweltmanage-
mentsystems.

Durch Umweltbegehungen soll die Umweltleistung 
des Unternehmens kennengelernt und verbessert 
werden. Zentrale Elemente sind hierbei Grundriss-
darstellungen der einzelnen Räumlichkeiten des 
Unternehmens, auf denen die einzelnen Umwelt-
auswirkungen erfasst werden. 

Diese Umweltbestandsaufnahme fi ndet vor Ort 
unter Einbeziehung der Mitarbeiter statt , um auch 
deren Einschätzung und Anliegen zu berücksichti -
gen.

Auf diese Weise wird die Bedeutung einzelner Um-
weltaspekte erkennbar, so dass eine Rangfolge der 
wichti gsten Maßnahmen festgelegt werden kann.
Der Verzicht auf einen konti nuierlichen Verbesse-
rungsprozess und die Implementi erung von Pro-
zessen zur systemati schen Nachverfolgung der be-
schlossenen Maßnahmen bilden den Unterschied 
zu einem Umweltmanagementsystem.

Umweltbegehungen sind eine einfache und prakti -
sche Methode, um betriebliche Umweltprobleme 
zu identi fi zieren und gleichzeiti g Verbesserungen 
zu planen, festzustellen und zu dokumenti eren. Sie 
sind auch für größere Unternehmen, mit ggfs. be-
stehenden Managementsystemen, eine sinnvolle 
Ergänzung zum umweltbewussten Handeln und 
zur Gefahrenabwehr.

UMWELTBEGEHUNGEN
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• Umweltbezogene Bestandsaufnahme zur 
Ermitt lung möglicher Gefährdungsbereiche

• Analysieren aller Arbeitsprozesse hinsichtlich 
ihrer umweltrelevanten Risiken

• Erarbeitung von Maßnahmenplänen und 
Konzepten zur Verminderung der Risiken

• Unterstützung bei der Durchführung 
der festgelegten Maßnahmen

• Koordinati on und Dokumentati on der Maß-
nahmen im Rahmen des Notf allmanagements

• Prüfung auf Wirksamkeit der Maßnahmen 
anhand von Szenarioanalysen

• Verringerung der Eintritt swahrscheinlichkeit 
von Schadens- und Unfällen durch Präventi v-
maßnahmen

• Kostenersparnis im Eintritt sfall durch 
Vermeidung größerer Schäden aufgrund 
von kontrollierten und koordinierten 
Gegenmaßnahmen

• Verbessertes Image durch höheres 
Vertrauen in die Umweltverträglichkeit 
des Unternehmens

• Identi fi kati on von umwelt- und 
sicherheitsrelevanten Schwachstellen

• Krisensituati onen schneller bewälti gen

• Zugriff  auf Expertenwissen

• Erfüllung von Gesetzesforderungen, 
die entsprechende Notf allpläne vorschreiben

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN


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Integrierte Klimaschutzkonzepte für Kommunen 
sind die Antwort auf Energiepreissteigerungen und 
zunehmende Umweltkatastrophen, die in den letz-
ten Jahren die Notwendigkeit eines angemessenen 
Klimaschutzes wesentlich stärker in das Bewusst-
sein der Öff entlichkeit gerückt haben. Ihre Aufgabe 
besteht darin, den Klimaschutz nachhalti g in der 
Kommune zu verankern und dabei die jeweiligen 
unterschiedlichen geografi schen, wirtschaft lichen 
und politi schen Rahmenbedingungen zu berück-
sichti gen.

Ausgangspunkt eines integrierten Klimaschutzkon- 
zeptes bildet die Erstellung der Energie- und CO2- 
Bilanzen. Auf Grundlage einer daran anschließen- 
den Potenzialanalyse, welche die Einsparpotenziale 
für beispielsweise die Bereiche Strom, Wärme und 
Verkehr aufzeigt, erfolgt dann die Umsetzungspla- 
nung der Einsparziele in Form von konkreten Maß- 
nahmen und Projekten. Die Erstellung und Prio-
risierung des Maßnahmenkatalogs erfolgt dabei 
stets unter Einbeziehung aller involvierten Akteure.

Im Anschluss erfolgt durch den Aufb au und die 
Implementi erung eines Controllingsystems eine
Ergebniskontrolle der durchgeführten Maßnah-
men unter Berücksichti gung der festgestellten Po-
tenziale sowie der Leitziele des Auft raggebers.

INTEGRIERTES 
KLIMASCHUTZKONZEPT
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• Erfassung, Analyse und Bewertung 
der umweltrelevanten Daten

• Erstellung der Energie- und CO2-Bilanzen 

• Detaillierte Potenzialanalyse mit Ermitt lung 
des Sanierungsbedarfs, des Einsparpotenzials 
defi nierter Sektoren sowie der Einsatzmöglich-
keiten für erneuerbare Energieträger

• Qualifi zierte Auswertung und detailliertes 
Reporti ng

• Durchführung von Workshops zur Erstellung 
des Maßnahmenkatalogs und Priorisierung 
von Projekten

• Aufb au und Implementi erung 
eines Controllingsystems

• Detaillierter Überblick über Einsparpotenziale 
im Energie- und Umweltbereich

• Verringerung kommunaler Ausgaben 
für Strom, Wärme und Kraft stoff e

• Beitrag zum Klima- und Umweltschutz

• Belebung der lokalen Wirtschaft  
insbesondere durch Investi ti onen in 
Umweltt echnologien

• Zugriff  auf Expertenwissen

• Imageaufwertung

      UNSERE LEISTUNGEN       IHR NUTZEN


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AKADEMIE

Im Rahmen unserer Akademie ergänzen wir unsere 
Dienstleistungen durch qualifi zierte Schulungsan-
gebote. Zu verschiedenen Themenbereichen und 
aktuellen Entwicklungen bieten wir Ihnen professi-
onelle Weiterbildungen mit Erfahrungen und Tipps 
aus der Praxis.

Denn das Wissen, das wir uns heute aneignen, ent-
scheidet über den Erfolg von morgen!

Dabei sind wir überzeugt, dass Lernen weder lang-
weilig noch theoreti sch sein muss. Im Gegenteil, 
eine Schulung hat nur dann nachhalti gen Erfolg, 
wenn Wissen anschaulich und nah an der Praxis 
vermitt elt wird.

Mit unserem qualifi zierten Weiterbildungsange-
bot und verschiedenen Schulungsmethoden ha-
ben Sie die Möglichkeit, die passende Lösung für 
Ihre individuellen Anforderungen auszuwählen.

Sie profi ti eren von wertvollen Tipps unserer Exper-
ten mit langjähriger Erfahrung, die die Herausfor-
derungen in der Praxis kennen und wissen, welche 
Lösungen langfristi g funkti onieren.

Strukturierte Schulungsunterlagen sorgen dafür, 
dass Sie auch im Nachgang die wichti gsten Infor-
mati onen schnell zur Hand haben.
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Miteinander und voneinander lernen - in unseren WORKSHOPS   
Unter diesem Mott o arbeiten wir in unseren Workshops in kleinen Gruppen intensiv zu ausgewählten The-
men. Unsere Experten führen wesentliche Hintergrundinformati onen und Fakten zum Thema ein und mo-
derieren den Workshop. Gemeinsam in der Gruppe wird dann eine Lösung für die Fragestellung erarbeitet. 
Dabei profi ti eren alle von den Erfahrungen und Ideen der anderen Teilnehmer. Best-Practi ce-Lösungen kön-
nen ausgetauscht werden. Durch die kooperati ve und moderierte Arbeitsweise werden neues Wissen und 
Lösungsansätze vermitt elt, die sich im eigenen Unternehmen umsetzen lassen.

Rechtliche Verpfl ichtungen sicher erfüllen - durch regelmäßige UNTERWEISUNGEN und Schulungen

Laut der aktuellen Gesetzgebung ist jeder Arbeitgeber verpfl ichtet seine Mitarbeiter nachweislich in regel-
mäßigen Abständen zu defi nierten Sachverhalten zu unterweisen. Ein bekanntes Beispiel ist hier die Arbeits-
sicherheitsunterweisung, die mindestens einmal jährlich zu erfolgen hat. Auch bei der Einführung neuer 
Prozesse im Rahmen von Managementsystemen besteht die Anforderung, die Mitarbeiter hinsichtlich Neue-
rungen und Änderungen zu schulen.

Wir übernehmen die Schulungen und Unterweisungen Ihrer Mitarbeiter und arbeiten gemeinsam ein Kon-
zept aus, welches regelmäßige Wiederholungen sicherstellt. Durch die schrift liche Nachweisführung wird die 
Erfüllung der Verpfl ichtung dokumenti ert.

In gewohnter Umgebung lernt es sich am besten - mit unseren INHOUSE-SCHULUNGEN bei Ihnen vor Ort

Bei mehreren Mitarbeitern Ihres Unternehmens soll Wissen zu einem speziellen Thema oder Themenfeld 
aufgebaut oder verti eft  werden? Angepasst auf den Wissensstand der teilnehmenden Mitarbeiter und die 
Zielsetzung in Ihrem Unternehmen konzipieren wir ein Vor-Ort Seminar mit individuellen Schulungsinhal-
ten. Den Termin und die Dauer legen wir gemeinsam fest und führen die Schulung bei Ihnen vor Ort durch. 
Damit sparen Sie nicht nur Zeit, sondern auch Kosten, da Ihre Mitarbeiter nicht mehr zum Seminarort reisen 
müssen. Oft mals können dadurch auch eine größere Anzahl Mitarbeiter im Vergleich zu externen Schulungen 
teilnehmen, was zu entscheidenden Vorteilen führt: Das gesamte Team ist auf dem gleichen Wissensstand 
und das gemeinsame Lernen fördert darüber hinaus den Teamgeist und die Kommunikati on untereinander.

« Erzähle mir und ich vergesse.
Zeige mir und ich erinnere.

Lass mich tun und ich verstehe. » 
Konfuzius
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« Das Geheimnis 
des Erfolges ist, 
den Standpunkt 
des anderen 
zu verstehen. » 
Henry Ford

Es ist unser Anspruch, Ihren Standpunkt 
zu verstehen und gemeinsam mit Ihnen 
die für Ihre Anforderungen passende 
Dienstleistung zu entwickeln.

Wir freuen uns auf Ihr Projekt.
Ihr BRAUN EDL Team
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Ihre Interessen sind unsere Interessen –

Die Mischung macht’s – 

Wir blicken über den Tellerrand – 

Wir fühlen uns verantwortlich –  

Wir stehen für Transparenz – 

Wir gehen auf ihre Wünsche ein – 

Unser Vertriebskonzept  
ist so einfach wie erfolgreich – 

Das Wichtigste zum Schluss – 

weil wir unabhängig von Herstellern und Anbietern sind.

unser Team besteht aus Spezialisten mit verschiedenen  
Beratungsschwerpunkten, die ihre Erfahrung für  
innovative Lösungen kombinieren.

mit unseren Themenfeldern Energie, Abfall, Arbeitsschutz 
und Umwelt sehen wir das gesamte System, berück- 
sichtigen Wechselwirkungen und nutzen Synergien.

und bieten Ihnen stets den direkten und persönlichen  
Kontakt zu Ihrem festen Projektteam.

weil die Kalkulation unseres Honorars auf dem individuell  
erforderlichen Zeitaufwand für Ihr Projekt basiert.  
Das schafft Planungssicherheit.

statt fester Angebotskombinationen erhalten Sie ein  
individuell kalkuliertes Angebot, das auf Ihre Bedürfnisse 
abgestimmt ist.
 
statt klassischem Außendienst vertrauen wir auf die  
Weiterempfehlungen unserer Kunden und ein aktives  
Netzwerk.

wir wollen Sie mit unseren Dienstleistungen begeistern  
und Ihr langfristiger Partner im Management von Energie-, 
Abfall-, Arbeitsschutz- und Umweltaspekten sein.
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